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- ein Projekt der Generalleitung -   
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an:   

misionfranciscanabonlanden@outlook.com   

asuntafic@yahoo.com   
Schw. M. Ananias Alves de Oliveira 
a.oliveira.a57@gmail.com   

sr.witburga@kloster-bonlanden.de 
 

www.kloster-bonlanden.de    
Spendenkonto  
Kontoinhaber: Kongregation der Franziskanerinnen 
von Bonlanden – deutsche Provinz e. V.  
IBAN DE98 65491320 0085 3350 10 
BIC GENODES1VBL  
bei der  
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG 
Zweck:  "ww.Perspektive 2024 - 2029"  
Für die Ausstellung einer Spendenbescheinigung bitten 
wir um genaue Angabe des Namens und der Adresse. 

  
asuntafic@yahoo.co



 
       

  
"Geht hinaus in die ganze Welt" - so nehmen wir als  
Ordensgemeinschaft die Aufmerksamkeit für die 
weltweite Kirche, die missionarische Dimension der 
Kirche und die Anliegen der Länder in Südamerika neu 
in den Blick.   
In unserer fast 100-jährigen Geschichte der Tätigkeit 
in Südamerika liegt unser Schwerpunkt  in der 
Erziehung und Bildung, mit besonderem Blick auf die 
Unterstützung von Frauen und Mädchen; im 
Mitwirken in Sozialzentren und in der Pastoralarbeit. 
 

  
An unserem Gründungsort bieten wir Raum für 
Bildung und Begegnung lokal und global zur 
Bewahrung und Förderung von Wertebewusstsein 
und Spiritualität in Kirche, Wirtschaft und Politik.     

Mit ww.Perspektive\Südamerika\Deutschland 
bieten wir 2024 - 2029:  
▪ Schule des Lebens als Perspektive 
▪ Schul-Partnerschaften 
▪ Lernen in Südamerika | Lernen in Deutschland 
▪ Humanotop-Projekt      

   
▪ Anschaffung von IT-Kommunikationsmittel  
▪ finanzielle Unterstützung des jeweiligen Gastgebers 
▪ Mitfinanzierung eines Bio-Reaktors (Humanotop) 
▪ Sprachkurse  

  

- ein Projekt der Generalleitung -      
Faustin Mennel damals und wir Franziskanerinnen 
heute, bieten eine Perspektive für junge Menschen. -  
Unterstützen Sie uns?    
Faustin Mennel, Gründer der Ordensgemein-
schaft der Franziskanerinnen von Bonlanden, hat 
in seiner Zeit, sein Werk begonnen, um Bildung zu 
fördern. 
Sein Handeln lag im Miteinander der Menschen, 
in der großen Familie des Glaubens, im Sehen des 
Einzelnen, im Verbunden-Sein.    

Vom Bildungs-Institut damals  
zum Kloster heute -   
vom Beginn in Deutschland  
zum Aufbruch nach Süd- und Nordamerika -   
vom Auftrag  
zum Projekt der Generalleitung -    

… ist unser Wirken heute in unserer Zeit geprägt. 
Wir sehen den gegebenen Auftrag lokal, global 
und nachhaltig, im Verbunden-Sein in:    

Kooperation durch Vernetzung 
unserer Bildungs-Einrichtungen in Deutschland 
und Südamerika.    

 Kooperation durch Vernetzung 
unserer Ordens-Einrichtungen in Deutschland - 
Argentinien - Brasilien - Paraguay.     

 Kooperation durch gemeinschaftliche 
Vernetzung junger Menschen mit den Projekten in 
Deutschland und Südamerika. 
 
    


